
1 
 

Düsseldorf, 1. April 2022 

 

Am 15. Mai 2022 wird in NRW ein neuer Landtag gewählt. Die Wissenschafts- und 

Forschungspolitik ist eine zentrale Aufgabe der NRW-Landespolitik. Daher gibt die 

Forschungsgemeinschaft des Landes NRW – die überparteiliche Johannes-Rau-

Forschungsgemeinschaft (JRF) – den aktuell im Landtag vertretenen Parteien am 5. 

April 2022 ab 15:00 eine Plattform, um ihre Vorstellungen zu Wissenschaft und 

Forschung für die kommende Legislaturperiode in Impulsvorträgen vorzustellen.  

 

Erkrather Straße 230 

 Gelände Schwanenhöfe, Gebäude 232 

 40233 Düsseldorf

 

Teilnehmende des NRW-Landtags:  

• Daniela Beihl, Wissenschaftspolitische Sprecherin der FDP 

• Dietmar Bell, Wissenschaftspolitischer Sprecher der SPD 

• Matthi Bolte-Richter, Wissenschaftspolitischer Sprecher der Grünen 

• Helmut Seifen, Wissenschaftspolitischer Sprecher der AfD 

• Raphael Tigges, Wissenschaftspolitischer Sprecher der CDU 

In einer anschließenden Podiumsdiskussion unter dem Titel „Perspektiven für die 

Wissenschafts- und Forschungspolitik in NRW“ werden die Positionen vertiefend 

diskutiert. Moderiert wird die Veranstaltung vom Wissenschaftsjournalisten 

Dr. Jan Martin Wiarda.  

Stellv. Vorstandsvorsitzende 
und kaufmännische Vorständin 
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Der Eintritt ist frei. Die Teilnahme ist ausschließlich nach vorheriger Anmeldung möglich. 

Programm und Anmeldung unter: jrf.nrw/veranstaltung/wahlarena. 

Corona-Hinweis: Für den Zugang gilt 2G-Plus: Jede/r Teilnehmer/in muss zwingend 

zusätzlich einen tagesaktuellen negativen Schnelltest eines Testzentrums vorlegen 

(auch geboosterte Personen). Unter dieser Voraussetzung kann die Veranstaltung ohne 

Maskenpflicht im Inneren stattfinden. Ein Testzentrum befindet sich auf dem Gelände 

der Veranstaltungslocation (Gelände Schwanenhöfe). 

 

Die Johannes-Rau-Forschungsgemeinschaft ist die Forschungsgemeinschaft des 

Landes NRW. Aktuell zählt sie 16 wissenschaftliche Institute mit mehr als 1.500 

MitarbeiterInnen in NRW und einem Jahresumsatz von über 110 Millionen Euro. 

Gegründet hat sich der gemeinnützige Verein 2014 als Dachorganisation für 

landesgeförderte, rechtlich selbstständige, außeruniversitäre und gemeinnützige 

Forschungsinstitute. Unter dem Leitbild „Forschung ‚Made in NRW‘ für 

Gesellschaft, Wirtschaft, Politik“ arbeiten die JRF-Institute fachübergreifend 

zusammen, betreiben eine gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit, fördern 

wissenschaftlichen Nachwuchs und werden von externen GutachterInnen 

evaluiert. Neben den wissenschaftlichen Mitgliedern ist das Land NRW ein 

Gründungsmitglied, vertreten durch das Ministerium für Kultur und Wissenschaft. 

Weitere Informationen unter: www.jrf.nrw
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